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Friedenssicherung

Der Algerier Said Djinnit ist 
seit dem 17. Juli 2014 Sonder-
berater für die Region der Gro-
ßen Seen. Er löst Mary Robin-
son aus Irland ab, die zur Son - 
dergesandten für Klimawan-
del ernannt worden ist. Djinnit 
war unter anderem Kommis-
sar für Frieden und Sicherheit 
der Afrikanischen Union. Von 
2008 bis zu seinem Amtsan-
tritt war der 60-jährige Di-
plomat Son derbeauftragter des 
Generalsekretärs für Westaf-
rika und Leiter des dortigen 
UN-Büros (UNOWA). 

Djinnits Nachfolger als Son-
derbeauftragter für Westafrika 
wurde am 12. September 2014 
Mohammed Ibn Chambas aus 
Ghana. Chambas bringt um-
fassende Erfahrung mit in 
sein Amt. Zuletzt war der 63- 
Jährige von Dezember 2012 an 
Gemeinsamer Sonderbeauf-
tragter für den Hy briden Ein-
satz der Afrikanischen Union 
und der Vereinten Nationen in 
Darfur (UNAMID). Von 2010 
bis 2012 war Chambas Gene-
ralsekretär der Gruppe der af-
rikanischen, karibischen und 
pazifischen Staaten und davor 
Präsident (2006–2009) sowie 
von 2002 bis 2005 Exekutiv-
sekretär der Wirtschaftsge-
meinschaft der westafrikani-
schen Staaten (ECOWAS).

Generalleutnant Babacar Gaye 
aus Senegal ist der neue Son-
derbeauftragte und Leiter der 
Mehrdimensionalen integrier-
ten Stabilisierungsmission der 
Vereinten Nationen in der 
Zentralafrikanischen Repub-
lik (MINUSCA). Ban Ki-moon 
ernannte den 63-Jährigen am 
26. Juli 2014. Zuvor hatte 
Gaye den gleichen Posten beim 

Integrierten Büro für die Frie-
denskonsolidierung in der 
Zen tralafrikanischen Repu-
blik (BINUCA) inne. Er ver-
fügt über jahrelange Erfah-
rung im Bereich Friedens siche- 
rung. So war er unter anderem 
von 2010 bis 2013 Beigeord-
neter Generalsekretär und Mi-
litärberater für die Friedens-
sicherungseinsätze und von 
2005 bis 2010 Befehlshaber 
der Friedensmission in der De-
mokratischen Republik Kongo.

Sonderbeauftragter für Libyen 
und Leiter der Unterstützungs-
mission der Vereinten Natio-
nen in Libyen (UNS MIL) ist 
seit dem 1. September 2014 der 
Spanier Bernardino León. Zu-
letzt war der 49-jährige EU-
Sonderbeauftragter für Libyen 
und das südliche Mittelmeer. 
In der spanischen Regierung 
war León unter anderem Ge-
neralsekretär im Büro des Mi-
nisterpräsidenten. León löst 
den Libanesen Tarek Mitri ab, 
der die UNSMIL von 2012 an 
geleitet hat.

Ellen Margrethe Løj aus Däne-
mark wurde am 23. Juli 2014 
von Ban Ki-moon zur Son-
derbeauftragten und Leiterin 

der Mission der Vereinten Na-
tionen in Südsudan (UNMISS) 
ernannt. Sie folgt Hilde Fra-
fjord Johnson aus Norwegen, 
die seit der Staats gründung 
im Juli 2011 die Mission gelei-
tet hat (vgl. Perso nalien, VN, 
4/2011, S. 178). Løj war von 
2008 bis 2012 Sonderbeauf-
tragte und Leiterin der UN-
Mission in Liberia (UNMIL). 
Die 66-jährige studierte Poli-
tologin war unter anderem 
Botschafterin bei den Verein-
ten Nationen und in Israel.

Ein weiterer Skandinavier, Es-
pen Barth Eide aus Norwegen, 
übernahm am 22. August 2014 
die Leitung der Friedenstruppe 
der Vereinten Nationen in Zy-
pern (UNFICYP). Er löste den 
ehemaligen australischen Au-
ßenminister Alexander Dow-
ner ab, der diesen Posten im 
Juli 2008 angetreten hatte. 
Auch Eide war Außenminister 
seines Landes (2012–2013) 
und zehn Jahre lang in ande-
ren hochrangigen Posten in der 
norwegischen Regierung tätig. 
Zuletzt war der 50-jährige Eide 
Geschäftsführender Direktor 
des Weltwirtschaftsforums in 
Davos. 

Gesundheit

Als Reaktion auf die Ebola-
Epidemie in Westafrika nahm 
Generalsekretär Ban zwei Neu-
ernennungen vor. Am 23. Sep-
tember 2014 ernannte er An-
thony Banbury aus den USA 
zum Leiter der kurz zuvor ein-
gerichteten Mission der Verein-
ten Nationen für Ebola-Nothil-
femaßnahmen (UNMEER). 
Der 50-jährige Jurist und Po-
litologe soll eine effektive Vor-
gehensweise im Kampf gegen 
den Ebola-Ausbruch in Libe-
ria, Sierra Le one und Guinea 
vorantreiben. Die UNMEER 
ist die erste UN-Mission zur 
Bekämpfung eines internatio-
nalen Gesundheitsnotstands. 

Ebenfalls am 23. September 
übernahm der 65-jährige Brite 
David Nabarro den Posten des 
Sondergesandten für Ebola. 
Seine Aufgabe ist, die politi-
sche und strategische Ausrich-
tung der internationalen Maß-
nahmen zur Bekämpfung der 
Epidemie sicherzustellen. Zu-
dem soll er um Unterstützung 
für die betroffenen Länder 
wer ben.  

Sonderbotschafter

Generalsekretär Ban Ki-moon 
hat am 16. September 2014 
Leonardo DiCaprio zum UN-
Friedensbotschafter ernannt. 
Ein besonderer Fokus des 39- 
jährigen Schauspielers soll auf 
dem Klimawandel liegen. Di-
Caprio, der 1998 bereits eine 
eigene Stiftung zum Schutz der 
Umwelt gegründet hat, hielt 
die Eröffnungsrede beim UN-
Klimagipfel am 23. Septem-
ber 2014 in New York.

Zusammengestellt von  
Anja Papenfuß.
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